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Fachteil
jähriger stadtökologischer Untersuchungen,

die zu den hier dargelegten Sanie-
rungsmassnahmen bebauter Gebiete
herangezogen werden können, müssen die
ökologischen Grundprinzipien künftig bei
Neubauplanungen gebührend berücksichtigt

werden. Wie dies im konkreten Fall
realisiert werden musste, kann anhand der für
etwa 1500 Bewohner in rund 400 Wohnungen

auf einer Fläche von ca. 10 ha geplanten

Siedlung Unterlöchli (Meurer, Müller
1991) gezeigt werden. Dabei sind neben
bauökologischen Erkenntnissen Fragen
umweltbewusster Energieversorgung und
umweltgerechter Abfallentsorgung
ebenso konsequent zu lösen wie
geschlossene Wasserkreisläufe angestrebt
und soziale Komponenten erörtert werden
müssen.

4. Wohlfahrtswirkungen
Die Berücksichtigung der ökologischen
Parameter in der städtischen Umweltplanung

hat weitreichende Auswirkungen für
den Lebensraum Stadt. Neben der damit
realisierten Reduktion der innerstädtischen

Belastung umfassen sie sowohl
psychologische, ästhetische, soziale,
politische und in verstärktem Masse auch
ökonomische Faktoren. Der Kostenaspekt
und seine Konsequenzen reichen
beispielsweise von der Begrünung von Flach¬

dächern (Einsparung von Energie durch
Isolationswirkung) bis hin zu drastischen
Auswirkungen des kommunalen
Steueraufkommens durch Abwanderung -
infolge deutlich verschlechterter innerstädtischer

Umweltbedingungen - in das
Umland.

Nur durch eine tiefergehende, auf ökologischen

Grundprinzipien basierende
Lebensraumverbesserung in der Stadt kann
einer weiteren Abwanderung der städtischen

Bevölkerung und einer fortgesetzten

Zersiedelung des Umlandes (mit
zunehmenden Pendlerströmen, Transportleistungen

und ungebremst anhaltender
Mobilität) Einhalt geboten werden.
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